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A n fra g e 

der Abg. Dr. HAFNER J Hafte\. Sio.v1fl 
und Genossen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Subventionspolitik im Bereich der Pensions­

versicherungsträger 

Bei der sogenannten Sparklausur der Bundesregierung wurde 

sehr viel über ein Durchforsten des Subventionsdschungels 

gesprochen. Im Bereich der Pensionsversicherung nach dem 

ASVG3 wo ja eine gesetzliche Ausfallhaftung des Bundes 

besteht, sind Subventionen damit eigentlich indirekte 

Subventionen des Bundes. Weil aber von der Selbstverwaltung 

beschlossen, scheinen solche Subventionen nicht in den 

jährlichen Subventionsberichten der Bundesregierung auf, 

obwohl sie vom Bund mitzufinanzieren sind. 

Um aber auch über die Subventionsvergabe in diesem Bereich 

Aufschluß zu erhalten, stellen die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 

A n fra g e : 

1) Sind Sie bereit, den Anfragestellern eine Aufstellung 

über die Subventionen im Bereich der Pensionsve~sicherung 

nach dem ASVG in den Jahren 1980 und 1981 unter 

Berücksichtigung des Trägers, des Empfängers, der Höhe und 

des Zweckes zu geben ? 
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2) Entsprechen alle diese Subventionen dem § 81 ASVG, wonach 

die Mittel der Sozialversicherung nur für die gesetzlich 

vorgeschriebenen oder zulässigen Zwecke verwendet 

werden dürfen ? 
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